
Große Erwartungen!

Der SV LANDAUER Großpetersdorf wünscht allen Freunden und Anhängern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr 2011!
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GRÜSSE DES PRÄSIDENTEN

Weiß blau weiß sind unsere Farben,
weiß blau weiß ist unsre Dress.
Ein jeder Gegner der solls verspüren,
dass wir geschnitzt sind aus edlem Holz.

Drum wir Spieler aus Großpetersdorf,
erhebn die Gläser voll mit Wein.
Der Sportverein Großpetersdorf geht niemals unter.
Die Nächste Meisterschaft soll unsre sein.
Sind wir einst des Spieles müde,
sind wir einst des Spieles matt.
Dann geht's nach Hause, in unsre Bude,
ein holdes Fußballmaderl schaut heraus!

aus: „Weiß-Blau-Weiß“-Vereinslied

An alle Spieler, Funktionäre,

MitarbeiterInnen und Gönner unseres SV

Großpetersdorf:

Viel Kraft, Gesundheit und Erfolg für die

Zukunft wünscht

Präsident Helmut Unger

Ein herzliches Dankeschön!

LANDAUER
G A S T H O F

G R O S S P E T E R S D O R F
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BERICHT DES OBMANNS

Der SV LANDAUER Groß-

petersdorf ist ein Verein, von dem

viel erwartet wird. Primär gilt es,

den tollen, fußballhungrigen Fans

interessante und abwechslungs-

reiche Spiele zu liefern.

Man erwartet einen guten Ta-

bellenplatz – wir sind ja schluss-

endlich der SVG.

Die Sportarena als Treffpunkt von

Jung und Alt. Immerhin neun (!)
Mannschaften tummeln sich
regelmäßig auf den beiden Rasen-
plätzen. Der Verein ist ein wich-
tiges Rädchen im Funktionieren
der Marktgemeinde.
Wir wirken den desaströsen kör-
perlichen Entwicklungen der Be-
völkerung durch unsere Angebote
für Jung und Alt entgegen. Sei es
im Nachwuchsfußball oder im
Leistungsfußball, beim Mehr-als-
hobbymäßigen-Kick der Alt-
herren oder bei den Teilnahmen
des Laufclubs an Laufveran-
staltungen in ganz Österreich –

den Verein als sportlich kultur-

ellen Veranstalter von Events
nicht zu vergessen!
Man knüpft an unseren Verein
enorm große Erwartungen.

Diesen Erwartungen versuchen
wir als Vorstand des SVG zu
entsprechen. Im Jänner wurden
durch die Neukonstituierung des
Vorstandes und die gleichzeitige
Neuorganisation des Vereins die
Weichen für die Zukunft gestellt.
Wir wollen den Erwartungen ent-
sprechen!
Ein Verein, in dem jeder Bürger
der Marktgemeinde herzlich will-
kommen ist, als Aktiver seinen
Sport zu betreiben oder als
Funktionär mitzuhelfen,dass alles
optimal funktioniert!

Unsere gute allgemeine Situation
bewirkt aber sehr oft, dass viele
Dinge als selbstverständlich ange-
sehen werden. Zu fordern und zu
kritisieren ist immer einfacher, als
selbst zu gestalten und etwas

durchzuführen! Dennoch fand
ich ein Team von Leuten, das mit
mir drei weitere Jahre die Zu-
kunft des Vereins sichern will
(siehe auch: „Große Erwartungen
wurden erfüllt …… )!

Große Erwartungen ...

Mag. Harald Schneller - Obmann SVG





BERICHT DES OBMANNS

Die Kampfmannschaft, aber auch
die U23 waren heuer recht lau-
nisch. Einer Topleistung in der
einen folgte eine miserable in der
nächsten Woche! Natürlich ist es
klar, dass jungen einheimischen
Spielern sehr oft die Konstanz
und Routine fehlt,doch wunderte
man sich eben doch auch des
Öfteren über solch unterschied-
liche Leistungen!
Im Herbst wurden wir als
Meisterschaftskandidat gehandelt,
wir wollten unter die ersten Drei
der Tabelle – ein Spieler wurde
abgegeben, drei geholt. Wir stehen
an sechster Stelle der Tabelle der 2.
Liga Süd! Wir können mehr - das
wissen wir! Dementsprechend
werden wir uns im Winter auf die

Frühjahrssaison vorbereiten – die
Sportarena Großpetersdorf soll
wieder vor Begeisterung beben –

das sind wir den Fans schuldig!
Erwartungen zumTeil erfüllt!

Die fünf Nachwuchsmann-
schaften schnitten heuer solide
ab. Wir bilden die Kinder der
Marktgemeinde aus und geben
ihnen sportliche Perspektiven und
Alternativen. Zu danken ist ganz
besonders Mag. Hartmut Thek als
Koordinator,und seinem Trainer-
team, das unglaubliche Arbeit
(nicht nur fußballerische, sondern

auch erzieherische) leistet.
Erwartungen erfüllt.

Mit dem „1. Großpetersdorfer
Chartity Night Run“ hat sich auch
unsere Laufsektion als Topverein
in der Gemeinde etabliert. Der
Event war grandios und wird na-
türlich auch im Jahr 2011 statt-
finden. Das Team um Sektions-
leiter Ing. Helmut Unger brennt
schon auf die Fortsetzung.
Erwartungen erfüllt.

Unsere jüngste Sektion – die
Altherren SVG – spielten im
abgelaufenen Jahr mehr denn je.
Neue Freundschaften konnten ge-
knüpft werden, neue Veran-
staltungen wurden geboren. Die
sportliche Bilanz der Altherren
kann sich sehen lassen, aber die
Bereitschaft, dem Kampfmann-
schaftsbetrieb zu helfen noch viel
mehr. Danke an das Team um
Ferdi Beranek jun.!
Erwartungen erfüllt.

Der SV LANDAUER Groß-
petersdorf könnte all diese Dinge
ohne die finanzielle Unter-
stützung von Firmen, privaten

Personen und der Marktgemeinde
nicht umsetzen. Ein herzliches
Dankeschön an alle Sponsoren!

Abschließend möchte ich namens
des SVG-Vorstandes all unseren
ehrenamtlichen Mitarbeitern,
den Kantinendamen, Helfern und
Helferinnen, Spielern, Spieler-
frauen, Funktionären, Freunden
sowie Gönnern und treuen Fans
recht herzlich danken und wün-
sche ein erfolgreiches Jahr 2011.

Obmann Mag. Harald Schneller





Am 5., 6. und 8. Jänner 2011
findet das schon traditionelle
Dreikönigsturnier in der Turn-
halle der Hauptschule Groß-
petersdorf statt.
An den ersten beiden Tagen
kann man den Großpeters-
dorfer Nachwuchs im Kampf
um Tore gegen Altersgenossen
aus benachbarten Gemeinden
beobachten (Organisation:
Mag. Hartmut Thek, Tel.
0664/5002272).
Am dritten Spieltag, Samstag,
den 8. Jänner, matchen sich
Juxmannschaften aus der Ge-
meinde in drei Altersgruppen:
ein U35-Turnier und eines für
Mannschaften mit Spielern,
die älter als 35 Jahre sind, und
als Highlight ein Ü50-Turnier
(Anmeldung: Mag. Harald
Schneller, Tel. 0664/4226687
bzw.schnellerharald@a1.net ).

Beim alljährlichen Faschings-
umzug dürfen wir natürlich
nicht fehlen. Dieser findet
heuer auf Grund der späten
Ostern und des extrem langen
Faschings erst am 8.März statt.

Am Samstag, dem 4. Juni
2011, findet zum zweiten Mal
der Großpetersdorfer Charity
Night Run – organisiert durch
den Laufclub – statt.

Zu Schulschluss, am Samstag,
2. Juli 2011, müssen sich die
Fuchsen des Fuchsgrabens für
einen Abend wieder ein ande-
res Quartier suchen: Fuchs-
grabenfest mit der

und Freunden.

Spiel- und Trainingstermine
sowie Ergebnisse, Fotos und
aktuelle News finden sich auf
unserer Homepage:
»» www.svgrosspetersdorf.at

Band „JAM-
ROCK“

Das alljährliche Wurst- und
Stelzenschnapsen findet am
Freitag, dem 14. Jänner 2011,
im Gasthaus Barbara Herics
(Dirnbeck) statt.

Die Frühjahrsmeisterschaft
der Kampfmannschaft und der
U23 beginnt heuer erst am 26.
März 2011. Das erste Spiel in
unserer Sportarena steigt am
Samstag, dem 9. April 2011,
gegen den SCWiesfleck!

Der Hasentanz, ein Event, der
schon zur Tradition geworden
ist, und sehr oft das Frühjahr
einläutet, findet heuer erst am
24. April (Ostersonntag) statt.
Wenn die Witterung passt,
dann wird die Band „JAM-
ROCK“ wieder für jede Menge
Stimmung sorgen!

Den Höhepunkt des Jahres
2011 bilden sicherlich die
Feierlichkeiten zum 90-Jahr-
Jubiläum unseres Vereins.
Diese finden am Samstag, dem
18. und am Sonntag, dem 19.
Juni statt. Geplant sind am
Samstag eine Unterhaltung im
Festzelt mit den Earls und am
Sonntag ein Festakt mit den
Vertretern aus Kirche, Politik
und Sport. Im Zuge des im An-

schluss stattfindenden Früh-
schoppens kommt es zur Ver-
losung der Tombola-Treffer,
die ihresgleichen suchen – so
viel darf jetzt schon verraten
werden! Sollte es gelingen,
rundet

die
Festveranstaltung ab.

DenAusklang des Jahres bildet
der

Mi-
chaelikirtag.

das Aufeinandertreffen
zweier Bundesligateams

von den Altherren in der
Friedrichhalle organisierte
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BERICHT DER SCHRIFTFÜHRER

Große Erwartungen haben wir ...

Auslosung Frühjahrsmeisterschaft 2011
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7503 Großpetersdorf · Hauptstraße 40 · Tel. 03362-2251
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BERICHT DES OBMANN-STELLVERTRETERS

Das Hallenturnier des Nach-
wuchses und das Dreikönigs-
turnier für Hobbymannschaften
waren gut besucht. Die Kinder,
Jugendlichen, Altherren und zum
Teil auch Senioren gingen zu
Beginn des Jahres 2010 ihrem
liebsten Hobby nach. Tolle Be-
gegnungen, rassige Szenen, Emo-
tionen positiver und negativer
Natur erfüllten die Fußballherzen
der Zuschauer.
Damit auch die weiß–blau-
weißen Kartenspieler auf ihre
Rechnung kommen, veranstalt-
eten wir zwei Wochen später
unser Stelzenschnapsen. Manche

verließen die Veranstaltung mit
vollen Wurst-, Stelzen- und
Ripperlsäcken, manch andere mit
leeren Brieftaschen. Eine neue
Chance kommt 2011 wieder.
Am 24. Jänner 2010 fand in den
Räumlichkeiten der Sportarena
Großpetersdorf die Generalver-
sammlung des SV Landauer
Großpetersdorf statt. Neue
Strukturen wurden geschaffen –

die Vereinsstatuten wurden abge-

ändert – neue Zweigvereine (so
heißen die einzelnen Sektionen)
geschaffen. Richtungsweisende
Änderungen wurden durchge-
führt – das gesamte Team wurde
verjüngt.
Geführt wird der Verein von
einem Präsidium, bestehend aus
einem Präsidenten (Helmut
Unger) und zwei Vizepräsidenten
(Dr.Alfred Kollar und HR DI Pepi
Wagner). Geschäftsführer sind
der Obmann (Mag. Harald
Schneller) und sein Stellvertreter
(Ing.Erich Kovacs).
Den weiteren Vorstand bilden die
beiden Kassiere (Markus Frühwirt

und DI Michael Martin) und die
Schriftführer (Martin Artner und
Ing.Wolfgang Schneller).
Der SVG hat nun 4 Sektionen:

Mit Start der Frühjahrssaison
ging, wenn auch etwas verspätet,
unsere neue Homepage online.
Sehenswert, was unser Freund
und Gönner Clemens Hafner da
auf die Beine stellte.
Das Eventjahr wurde auch 2010
mit dem Hasentanz eröffnet, der
Charity Night Run 2010 mit an-
schließendem Straßenfest (Be-
richt siehe Laufclub) und das 1.
Uniqa Altherren Kleinfeld-
turnier (Bericht siehe Altherren)

folgten und fand seinen Höhe-
punkt im Fuchsgraben.
Im zweiten Halbjahr war es ein
bisschen leiser. Beim Michaeli-

kirtag ließen heuer leider zu tiefe
Temperaturen keine richtige
Frühschoppenstimmung auf-
kommen.
Infrastrukturell gesehen tat sich
ebenfalls einiges:
Eine neue digitale Matchuhr
wurde angeschafft und installiert.
Die Barriere auf der Seite der
alten Kabine wurde total er-
neuert, die Betreuerhäuschen
wurden restauriert und versetzt.
Das „Spielerkammerl“ wurde neu
gestrichen und mit einer neuen
Türe versehen.
All diese Neuerungen und Reno-
vierungen wurden von Funktio-
nären und Spielern des Vereins in
Eigenregie durchgeführt, was für
meine Begriffe ein positives Zei-
chen für ein funktionierendes
Miteinander ist.
So ist auch das Projekt »Funcourt
2011« kein Hirngespinnst und
absolut realisierbar!

» Fußball Kampfmannschaft

(Leitung: Ing. Patrick Artner)

» Fußball Nachwuchs

(Leitung: Mag. Hartmut Thek)

» Laufclub SVG

(Leitung: Ing. Helmut Unger)

» SVG Altherren

(Leitung: Ferdinand Beranek jun.)

Bericht von Ing. Feri Kovacs

Große Erwartungen wurden
abseits des Rasens erfüllt!



Uhren & Juwelen

VARGA
Rechnitz

Hauptplatz 9

03363/79 341

Großpetersdorf

Hauptstraße 31

03362/22 55

Willi Varga

HARTBERG KIRCHENGASSE 1
Tel. 03332 / 61949

JOHANNES GSCHIEL

CAFE - BÄCKEREI - KAUFHAUS

8294 UNTERROHR 149
Tel. 03332 / 8139

HARTBERG GRAZER STRASSE 4
Tel. 0664 / 59 91 295

FILIALEN:

Heizung – Bad

voraus in Technik

und Design

Ing. DORNER
Ing. DORNER

7503 GROSSPETERSDORF · HAUPTSTRASSE 45
TEL. 03362/22 49 · FAX 03362/20 57

wünscht euch frohe weihnachten
und einen guten rutsch ins neue jahr 2011!

GUSTAV SCHNELLER

A R C H I T E K T



Frisurenstudio

Elli KovacsElli Kovacs
7503 Großpetersdorf

Hauptstraße 8

Tel. 03362/7131

7551 Stegersbach ·
Tel. 03326/52092 · www.orthoplex-praxis.at

Teichgasse 11

beweglich sein ...

beweglich bleiben ...

11SVGnews |



Franz TIWALD
Baustofffachberater

Michael Leier OHG
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Tel: 02610/42375-0 · www.leier.at

Bedienungstankstelle

SZABO & BISCHOF

wünscht gute Fahrt!

JABING



Liebe Spieler, Fans und Gönner

des SVG,

das Fußballjahr 2010 ist zu Ende
gegangen. Die Mannschaft des
SVG erreichte in der Herbst-

meisterschaft der 2. Liga Süd
2010/2011 mit 18 Punkten den 6.
Platz. Aus meiner Sicht eine eher
durchwachsene Leistung, da hier
viel mehr drinnen gewesen wäre.
Von diesen 18 Punkten machte
der SVG 15 Punkte auf eigener
Anlage. Nur 3 Punkte (3:2 Sieg in
Markt Allhau) wurden in der
Fremde geholt.
Nach einer sensationellen Herbst-
meisterschaft 2009 (3. Platz) ging
man voller Zuversicht in die
Wintervorbereitung 2010. Am
Kader wurde nicht viel geändert.
Der unter den Erwartungen ge-
bliebene Legionär Gabor Sagi
wurde abgegeben. Aufgrund der
hervorragenden Tabellensituation
wurde auf eine weitere Ver-
pflichtung eines Legionärs ver-
zichtet. Es sollten die jungen
einheimischen Spieler weiterhin
ihre Chancen bekommen.
In dieser Wintervorbereitung
blieben wir leider nicht ganz von
Verletzungen verschont. Matthias
Binder riss sich das Kreuzband
und Abwehrrecke Eber-
hardt musste sich einer Arthros-

kopie am Knie unterziehen. Ein
arger Dämpfer für den ohnehin
nicht so großen Kader des SVG.
Die Vorbereitungsspiele verliefen
größtenteils sehr zufrieden-
stellend.

Das erste Meisterschaftsspiel
wurde in Großpetersdorf ausge-
tragen und der Gegner hieß
Rechnitz. Ein Derby gleich zu
Beginn, bei dem wieder der
Verletzungsteufel zuschlagen
sollte. Diesmal erwischte es mich
selber. Bei einem Zweikampf riss
ich mir das Kreuzband. Die dritte
schwere Verletzung im Lazarett
des SVG.Zu allem Überdruss ging
auch noch das Match nach einer
2:0 Führung mit 3:2 verloren.Auf
den SVG wartete nun eine ganz
schwere Rückrunde. Die Mann-
schaft rückte noch mehr zu-
sammen.Weitere Punkte konnten
gesammelt werden.

Den nächsten Knick im Mann-
schaftsgefüge bewirkte das Be-
kanntwerden des Abgangs von
Trainier Homonnai nach
Pinkafeld. Sechs Runden vor
Schluss wurde diese Information
dem Vorstand und den Spielern
des SVG mitgeteilt.Natürlich war
das ein Schock für alle Beteiligten.
Und so in den letzten
Spielen der Mannschaft die

fehlende Motivation an, was beim
1:6 gegen den späteren Meister

Eberau ihren negativen Höhe-
punkt erreichte.
Die Meisterschaft in der 2. Liga
Süd beendete der SVG mit 45
Punkten auf dem 5. Rang. Ich
möchte mich auf diesem Weg bei
Herrn Sandor Homonnai für seine
erfolgreiche Trainertätigkeit beim
SVG recht herzlich bedanken.

Nach dem Abgang von Trainer
Homonnai musste sich der Vor-
stand des SVG nach einem neuem
Trainer umsehen. Nach einer
kurzen aber intensiven Suche
wurde mit Josef „Radi“ Radosztics
der geeignete Mann gefunden.
Auch am Spielersektor wurde der
SVG fündig. Nach der Abgabe
von Legionär Tamas Nemeth,
konnten die beiden kroatischen
Legionäre Ante Istuk und Mario
Cehulic sowie der Neuberger
Ingemar Radosztics verpflichtet
werden.
Die Kaderplanungen des SVG
waren nun abgeschlossen und die
Sommervorbereitung konnte be-
ginnen. Ein Highlight am Ende
der Vorbereitung war sicherlich

Mario

Sandor

merkte man

DAS SPORTJAHR 2010
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auch die Hochzeit unseres
Spielers Michael . Auf
diesem Weg Michael & Bianca
nochmals alles Gute auf Eurem
gemeinsamen Weg! Der SVG
startete sehr gut in die Herbst-
meisterschaft 2010. Zum Start
gelang ein 4:2 Heimsieg gegen
Rudersdorf. In der darauffol-
genden Runde (wieder ein Heim-
spiel) gab es ein 5:1 über Ober-
schützen.Vor allem zuhause blieb
der SVG über den gesamten
Herbst eine Macht. Kein einziges
Spiel wurde zuhause verloren.
Nur auswärts wollte es nicht
klappen. Nur ganze 3 Punkte
wurden in der Fremde geholt. Der
negative Höhepunkt war sicher
die 6:2 Niederlage im Nachtrags-
spiel in Eltendorf.
Der SVG brachte leider nie
wirklich Konstanz in seine
Leistungen. Es war immer wieder
ein Auf und Ab. Nach hervor-
ragenden Leistungen folgten

meist desolate Leistungen. Wie
schon anfangs erwähnt, blieben
am Ende der 6. Platz und 18
Punkte.
In der Wintervorbereitung muss
die Mannschaft wieder zu-
sammenrücken und eine Einheit
werden. Wenn das gelingt, dann
wird das Frühjahr für den SVG
wieder ein erfolgreiches.

Als Sportlicher Leiter des SVG
möchte ich mich hiermit bei allen
Spielern der Kampfmannschaft
und der U23 für die erbrachten
Leistungen bedanken und hoffe
das wir uns mit der gleichen
Motivation und Einstellung bei
der Wintervorbereitung auf die
Frühjahrsmeisterschaft 2011 wie-
der treffen.

Ich möchte mich bei allen
Funktionären und Helfern des
SVG recht herzlich für Euren
Einsatz bedanken! Genießt jetzt

die Pause, damit wir das neue Jahr
wieder mit vollem Einsatz be-
streiten können.

Ein weiterer Dank gilt natürlich
auch unseren Nachwuchsbetreu-
ern. Auch diese Arbeit sollte und
darf man nicht vergessen. Ein
ganz herzliches Dankeschön Mag.
Hartmut Thek und seinemTeam!

In diesem Sinne wünsche ich
Euch allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten
Rutsch ins Jahr 2010.

Martin

Patrick Artner

Sportlicher Leiter

BERICHT DES SPORTLICHEN LEITERS
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» Endstand - Herbsttabelle

» U23 - Herbsttabelle

» Die besten Torschützen
Beranek Patrick 10, Marlovits Peter 5, Pavlinovac
Darko 3, Artner Patrick, Beranek Ferdinand, Binder
Mathias, Kainz Dominik, Schmalzer Christoph,
Schneller Siegfried je 1 Tor

» Die besten Torschützen
Wagner Hanno 8, Cehulic Mario 7, Istuk Ante 6, Herist
Matthias 3, Halper Manuel, Radosztics Ingemar je 2,
Eberhardt Mario, Martin Michael,
Strohriegel Markus je 1 Tor

S U N Tore Pkte.

1 Dt. Kaltenbrunn 13 11 0 2 45:18 33

2 Jennersdorf 13 9 1 3 31:19 28

3 Stuben 13 7 3 3 32:21 24

4 Pinkafeld 13 7 3 3 23:16 24

5 Eltendorf 13 7 2 4 35:28 23

7 Wiesfleck 13 5 3 5 26:27 18

8 Rechnitz 13 5 3 5 24:26 18

9 Kukmirn 13 4 2 7 28:33 14

10 Rudersdorf 13 4 2 7 24:30 14

11 Oberschützen 13 3 4 6 18:33 13

12 Markt Allhau 13 3 2 8 21:32 11

13 Kemeten 13 3 1 9 16:27 10

14 Bocksdorf 13 2 3 8 21:37 9

6 Großpetersdorf 13 5 3 5 31:28 18

S U N Tore Pkte.

1 Pinkafeld 13 12 1 0 42:08 37

2 Kukmirn * 13 10 1 2 63:22 31

3 Rudersdorf 13 8 2 3 35:18 26

4 Stuben 13 7 2 4 31:27 23

5 Eltendorf 13 7 1 5 36:29 22

6 Rechnitz 13 5 4 4 30:24 19

7 Jennersdorf 13 6 1 5 28:28 19

8 Wiesfleck 13 5 3 5 32:25 18

9 Oberschützen 13 5 3 5 33:33 18

11 Markt Allhau *(3) 13 3 1 9 24:54 10

12 Dt. Kaltenbrunn 13 3 0 10 21:44 9

13 Kemeten 13 2 1 9 19:43 7

10 Großpetersdorf 13 3 2 8 24:43 11
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AUS DER SICHT EINES SPIELERS

Der Bericht des letzten Jahres
endete mit der Hoffnung auf
einen ähnlich perfekten Start wie
2009.
Wir lagen in der Winterpause auf
dem 3. Platz, mit etwas Glück
rechneten wir uns noch insge-
heim Chancen zur Mitsprache
um den Meistertitel aus. Es sollte
alles anders kommen – doch der
Reihe nach.
Noch in der Vorbereitung ver-
letzte sich unser Kapitän Mario
„Hatl“ Eberhardt so schwer am
Knie, dass nur eine Operation
helfen konnte. „Hatl“ fehlte uns
bis zur 4. Frühjahrsrunde – ein
folgenschwerer Verlust für die
Mannschaft des SVG!
Gleich im ersten Spiel der
Rückrunde gegen den SV Rech-
nitz auf der eigenen Anlage er-
wischte uns das Schicksal wieder
auf dem falschen Fuß. Nach nur
17 Minuten hatten wir uns eine
eigentlich recht komfortable 2:0

Führung herausgespielt, soweit so
gut bis zur 30. Minute. Patrick
„Sesta“ Artner verdrehte sich im
Zuge eines Zweikampfes so un-
glücklich das Knie, dass der Not-
arzt angefordert werden musste.
Resultat: Kreuzbandriss! „Sesta“

sollte im Kalenderjahr 2010 kein
Spiel in Kampfmannschaft mehr
bestreiten, ein erster herber Rück-
schlag, dabei war das Fussballjahr
erst 30.Minuten alt! Der Notarzt-
hubschrauber hatte sein Ziel
wahrscheinlich noch nicht einmal
erreicht, da standen wir nach
einer gelb-roten Karte für „Sestas“
Cousin Martin Artner nur mehr
zu Zehnt am Platz. Rechnitz
„konterte“ seinerseits ebenfalls
noch in der ersten Hälfte mit
Gelb-Rot.Leider konnten wir den
Ausfall der halben Verteidigung
nicht kompensieren und schlich-
en nach drei Gegentreffern in der
zweiten Hälfte wie geprügelte
Hunde vom Feld.

Mit insgesamt 3 Ausfällen in der
Viererkette und viel Wut im
Bauch fuhren wir zum schwie-
rigen Auswärtsspiel nach Elten-
dorf. Mit einer Rumpftruppe, viel

taktischer Raffinesse, Kampfgeist
und auch etwas Glück konnten
wir die Partie nach einer aber-
maligen komfortablen Führung
von 3:0 doch noch mit 3:2 drüber
retten. Der Oldie Peter Marlovits
konnte sich bei diesem fast schon
heroischen Erfolg nochmals in die
Trefferliste des SVG eintragen!
Die Feier nach dem Spiel im Gast-
hof Strohriegel fiel dement-
sprechend ausgelassen aus.
Aus den folgenden vier Spielen
konnte lediglich ein Sieg zu Hause
gegen Rudersdorf gefeiert wer-
den. Die Orientierung in der
Tabelle nach oben konnte auf
diese Weise natürlich nicht er-
folgen. Der zwei Spiele andau-
ernde Aufschwung mit Siegen
gegen Pinkafeld und Jennersdorf
wurde danach abrupt gestoppt
und die Mannschaft begann in
sich zu verfallen.

Das Jahr 2010
aus der Sicht eines Spielers
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Pinkataler Schotterwerke GmbH & Co KG

Steinamangerer Strasse 16 - A-7400 Oberwart

Tel.: 03352/32357-0 - Fax: 03352 / 33843
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Teilweise hohe Niederlagen gegen
Kukmirn, Stuben, Eberau und
auch den Tabellenletzten und
schlussendlich Absteiger Unter-
schützen waren die Folge. Nicht
hilfreich in der damaligen Lage
war für uns Spieler der doch
überraschende Rücktritt unseres
Trainers Sandor Hommonai mit
Ende der Saison. Man hatte das
Gefühl, dass bei der Mannschaft
die Luft nach einem sehr, sehr
starken Jahr draußen ist.
Nichtsdestotrotz verabschiedeten
wir uns von unserem Trainer
„Schani“ auf gebührende Art und
Weise mit einem letztendlich
ungefährdeten 4:1 Auswärtssieg
in Kemeten. Zwei sehr erfolg-
reiche Jahre, unter anderem mit
einer unglaublichen Serie von 25
nicht verlorenen Bewerbsspielen,
ging mit dem Abschied von
Sandor Hommonai zu Ende!
Danke dafür, aber die Konzen-
tration musste ab sofort wieder
auf die anstehenden Aufgaben
gerichtet werden. Ein Platz 11,
wie er in der Rückrunde 2010 zu
Buche stand, konnte wohl nicht
das Ziel des SVG sein. Insgesamt
erreichte der SVG in der Saison
2009/10 den doch enttäusch-
enden 5.Tabellenrang!
Ein neuer Besen kehrt besser als
ein alter, unter diesem Motto
stiegen wir ins Training für den
Herbst 2010, mit dem neuen

Trainer Josef „Radi“ Radosztics
ein. Das Training wurde inten-
siver, die Spieler waren wieder
engagierter und motivierter bei
der Sache. Zusätzliche Trainings-
einheiten für den sehr großen Teil
der Wien-Pendler wurden in Vö-
sendorf organisiert und absolviert.
Hinzu kam eine weitere Änder-
ung im taktischen Bereich, von
der defensiven Variante der
Viererkette wurde die Verteidi-
gung auf eine offensivere Variante
mit einer Dreierkette und zwei
defensiven Mittefeldspielern
davor ausgerichtet.
Natürlich gab es im Sommer dann
auch personelle Änderungen im
Spielerbereich. Der 39 jährige
Tamas Nemeth verließ nach
einem Jahr und 24(!) Toren den
SVG. Neu kamen Ingemar Rado-
sztics, Ante Istuk und Mario
Cehulic. Die beiden letztge-
nannten Neuverpflichtungen
wurden nach Beobachtungen in
Kroatien zum SVG gelotst.
Auch für mich gab es im Sommer
2010 eine höchst erfreuliche per-
sönliche Änderung: meine jetzige
Ehefrau Bianca gab mir am 31.
Juli 2010 das Ja-Wort in Maria
Bild!
In den Trainingsspielen im Som-
mer konnte man den Eindruck
gewinnen, dass alle Umstellungen
greifen und sich etwas tut in der
Mannschaft. Die neuen Spieler

wurden sehr gut integriert und
fanden sich bestens zurecht. Nach
dem fulminanten Start in die neue
Saison mit zwei Heimsiegen
gegen Oberschützen und Ruders-
dorf wurde dieser Eindruck
gefestigt und Beobachter der Liga
wussten schon vorschnell von
einem Großpetersdorfe Durch-
marsch zu berichten.
Doch schon die dritte Runde in
Wiesfleck sollte die erste Nieder-
lage bringen. Zwei Elfmeter für
den Gastgeber waren einer zu
viel, wir verloren nach schwacher
Leistung nicht unverdient mit
3:2. Von diesem Spiel weg wech-
selten sich Sieg, Niederlage und
Unentschieden mit teilweise
guten und teilweise richtig
schlechten Leistungen ab.
Irgendwie hatte man das Gefühl,
dass wir nicht so richtig Fahrt
aufnehmen konnten.
Erst in der 9. Runde erspielten wir
uns, in diesem Fall vor allem unser
Tormann Wolfi Schneller, einen
scheinbar erlösenden Sieg aus-
wärts gegen den UFC Markt
Allhau. Der anschließende 4:0
Heimsieg gegen Bocksdorf geriet
zum Selbstläufer und wir fuhren
mit der Hoffnung unsere Mini-
Serie fortsetzen zu können hoff-
nungsvoll nach Jennersdorf.
In Jennersdorf wurden wir mit
einer 4:1 Niederlage schnell und
schmerzhaft wieder auf den

AUS DER SICHT EINES SPIELERS





Boden der Tatsachen zurück-
geholt. Einem kurzen Aufflackern
mit einem 2:2 gegen Rechnitz
und einem persönlichen Torer-
lebnis für mich folgte die wohl
schlimmste Niederlage 2010.
Eine 6:1 Abfuhr in Eltendorf! Am
liebsten hätte ich unterirdisch den
Platz verlassen, solch eine Nieder-
lage von einer spielerisch doch
limitierten Mannschaft hinneh-
men zu müssen, tut sehr weh! Ins
Bild passte die schlussendlich
doch knappe 3:2 Niederlage beim
Tabellenführer Dt. Kaltenbrunn
in der letzten Runde.

2010, ein durchwachsenes Jahr
vom ersten bis zum letzten Spiel!
Jetzt heißt es aufraffen, trainieren,
Einstellung zum Sport über-
denken und Motivation tanken!
Auch wenn der 6. Tabellenrang
zurzeit wenig Hoffnung auf eine
schlussendlich erfolgreiche Sai-
son macht, müssen wir uns
steigern.
Eines lässt mich jedoch äußerst
zuversichtlich ins Jahr 2011
blicken,aufmerksame Beobachter
der Spiele werden mir wohl zu-
stimmen: Immer wenn der SVG
versucht sein Spiel durch Kombi-

nationen und „Fußballspielen“

dem Gegner aufzuzwingen, ist er
stark! Genau diesen Weg müssen
wir wieder einschlagen!
In diesem Sinne wünsche ich mir
für 2011 vor allem eines: Der
SVG muss sich seiner alten
Stärken wieder besinnen und
diese heißen:Einen Gedanken vor
dem Gegner sein, Ball halten und
kombinieren!
Frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches 2011!

Michael Martin

AUS DER SICHT EINES SPIELERS
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Filiale OBERWART

7400 Oberwart, Gustav Brunner Straße 1/2
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Pflasterungen
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PLANUNG · VERLEGUNG · FLIESEN · SANITÄR

Verbindungs-Technik

(Kunststoffteile, Sicherungsdosen, u.a.)

Europa-Zentrallager

Unsere Produkte & Leistungen:

Seit 1986  versorgen   wir  die  europäische Automobilindustrie  mit
autoelektrischem  Zubehör. Unsere Hauptprodukte  sind  Kunststoff-
komponenten-Teile die wir in unserer Spritzgussfertigung herstellen.
Seit  Mitte  2008  verfügt  DPA über  ein  Europa - Zentrallager, von
welchem  aus unsere Kunden bzw. andere Delphi-Werke in Europa,
mit Kontaktteilen und Kunststoffteilen beliefern.

Kunden sind:
Opel, Renault, BMW, Daimler Chrysler, VW, Fiat, Ford, Volvo, Audi,
Mazda, Porsche, Alfa Romeo, etc.

www.delphi.com

DRIVING TOMORROW´S

TECHNOLOGY
DRIVING TOMORROW´S

TECHNOLOGY

DELPHI PACKARD AUSTRIA GmbH.&CO KG
Industriestraße 1, 7503 Großpetersdorf

Tel.: (43) 03362 4100 - 0   E-Mail: helga.peischl@delphi.com



SEKTION LAUFEN

Der Schwerpunkt unserer Lauf-
sektion lag im abgelaufenen
Sportjahr 2010 sicher in der
Neuadaptierung und Neuge-
staltung des Gemeindelaufes.

Der „Charity Night Run“ wurde
ins Zentrum, praktisch in den
Ortskern von Großpetersdorf,
verlegt. Die Durchführung und
Organisation dieses spektaku-
lären Laufevents am 5. Juni war
für alle Beteiligten eine große
Herausforderung: erstmals eine
elektronische Zeitnehmung und
die extrem zuschauerorientierte
Wendestrecke entlang der Haupt-
straße sollte einen motivierenden
Kurs für dieAktiven garantieren.
Um den Lauf auch wieder in den
Blickpunkt der Öffentlichkeit zu
bringen und um die nötige Unter-
stützung seitens der Zuschauer
für die Läufer zu sichern, wurde
unser Lauf in einen zweiten Event
integriert: dem großen Straßen-
fest mit Unterstützung der Groß-
petersdorfer Gastronomie und

Live-Musik mitten am Haupt-
platz,direkt vor dem Zieleinlauf.
Somit sollte der 1. Großpeters-
dorfer „Night Run“ einen wür-
digen Rahmen erhalten,der durch

den karitativen Charakter des
Laufes mitgetragen wurde. Die
Hälfte der Startgelder sowie
sämtliche freie Spenden wurden
einer sozialen Einrichtung im
Südburgenland gestiftet.
Weiters wurde unter den Lauf-

eilnehmern eine Tombola mit
wertvollen Preisen (Reise, Ther-
menaufenthalt und Fahrräder)
veranstaltet.
Im Vorfeld der Veranstaltung
tauchten immer wieder Fragen
auf: Können wir mit unserem
Konzept die Großpetersdorfer
motivieren? Kommen andere
engagierte LäuferInnen? Wird das
Wetter halten?
Nun, wir können mit Stolz be-
richten – es war eine sehr ge-
lungene Veranstaltung, die Groß-
petersdorf an diesem Abend
erlebt hat. Die vielen LäuferInnen
von Jung bis Alt, das begeisterte
Publikum, das herrliche Lauf-
wetter und das Straßenfest bil-
deten ein tolles Ganzes. Unsere
leichten Bedenken wurden zer-
streut, und wir konnten mit Hilfe
unseres Hauptsponsors UNIQUA
Generalagentur Marlovits und
vielen anderen Sponsoren diese
Laufveranstaltung souverän über
die Bühne bringen. Für Fair Help
konnten wir insgesamt 1.000.-€
sammeln.
Wir möchten uns sehr herzlich
bei der FF Großpetersdorf, un-

Ein gutes Laufjahr
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seren Fußballkollegen vom SVG,
der Gemeinde und den beiden
Exekutivbeamten bedanken.
Ohne diese großartige Unter-
stützung wäre die Durchführung
dieser Veranstaltung unmöglich

gewesen. Ebenfalls ein großes
Danke an alle Großpetersdorfer
und den vielen freiwilligen Hel-
fern am Veranstaltungstag. Schon
jetzt ein Termin zum vormerken:
der „Charity Night Run 2011“

wird am 4.Juni stattfinden.

Neben der Organisation dieser
großartigen Laufveranstaltung
haben wir im Jahre 2010 auch an
vielen anderen Laufbewerben
teilgenommen. Der Start in die
Laufsaison hat mit dem Graz
Halbmarathon, Ende März, be-
gonnen. Der Besuch des Vienna
City Marathon ist ein Highlight,
an dem wir auch heuer im April
wieder mit vielen StarterInnen in
den verschiedensten Bewerben
teilgenommen haben.
Marathonläufe in Graz, Salzburg,
Frankfurt, Berlin und Florenz
wurden von unseren Mitgliedern
ebenfalls bestritten.
Weitere Laufveranstaltungen in
der näheren Umgebung wie Güs-
sing, Stinatz, Blumau, Oberwart,
Oberpullendorf und Pinkafeld

stehen regelmäßig auf unserem
Programm.
Einen wunderbaren Laufausflug
haben wir Anfang September in
die Südoststeiermark nach Stainz
unternommen. Der traditionelle
„Schilcherlauf“ stellt dort nicht
nur ein sportliches sondern auch
ein gesellschaftliches Ereignis dar.
Insgesamt waren wir mit 18
TeilnemerInnen vertreten. Einen
ausgezeichneten 3.Platz in der
Damenstaffel wurde durch Maria
Martin, Conny Oswald, Hermi
Ritzinger und Jutta Schneller er-
laufen. Überreicht wurde der
Pokal durch Gregor Schlieren-
zauer, unserem Weltklasseski-
springer. Natürlich haben wir mit
einem Glaserl Schilcher auf die-
sen Podestplatz angestoßen.
Den heurigen Saisonabschluss
wollen wir so wie im Vorjahr am
31.Dezember mit dem Silvester-
lauf auf der Wiener Ringstraße
beschließen.
Persönliche Bestleistung und
einen tollen sportlichen Erfolg
haben Kati und Geza Herbst beim
Ironman in Klagenfurt erreicht –

die Bewerbe: 3,5km Schwimmen,

180km Rad und 42,2km Laufen –

hat Kati in 11h38m27s absolviert,
Geza hat erstmals die 10h Marke
unterboten - 9h55m40s, super!
Für uns alle – Fans (wir waren mit
dem Bus angereist) und Athleten
– war es ein unvergessliches
Erlebnis.

Natürlich stehen wir allen Lauf-
interessierten mit Rat und Tat zur
Seite und würden uns über Jede/n
freuen, der mit uns Spaß am
Laufen findet.
Informationen unserer Laufsek-
tion sowie Aktivitäten finden sie
auf der Homepage des SVG –

Sektion Laufen.
www.svgrosspetersdorf.at

Wir als Laufsektion wünschen
Ihnen und Ihren Familien ein
gesegnetes Weihnachtsfest und
einen erfolgreichen Start ins neue
Jahr!

Ing. Helmut UNGER,

Sektionsleiter

SEKTION LAUFEN
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SEKTION ALTHERREN GROSSPETERSDORF

Der 2009 neu gegründete Alt-
herrenfußballclub Großpeters-
dorf wurde im Rahmen der am
24.1.2010 abgehaltenen General-
versammlung des Sportvereines
als eigene Sektion im SVG
integriert.
Die nunmehr neu konstituierten
Altherren führten 2010, wie be-
reits im Vorjahr einen umfang-
reichen Spielbetrieb durch.
Da die mit einem sehr großen
Arbeitsaufwand verbundene Or-
ganisation keine Selbstverständ-
lichkeit ist, möchte ich mich
vorweg namens der Altherren-
mitglieder bei unserem Sektions-
leiter Ferdl Beranek jun. recht
herzlich bedanken.
Ein weiterer Dank gebührt natür-
lich auch allen Aktiven und insbe-
sondere dem umsichtigen Schiri
GünterAmenitsch,der es als „Un-
parteiischer in der Hitze des
Gefechtes“ nicht immer leicht
hat.

Die Identifizierung mit dem
Altherren-Verein zeigt sich unter
anderem darin, dass der rund 30-
Mann starke Kader durchwegs aus
zahlenden Mitgliedern besteht
und ca. die Hälfte der Altherren-
Spieler den SVG sogar als VIP-
Mitglieder unterstützen.
Diese bereits im zweiten Jahr an-
haltende positive Stimmung be-
lebt die Zusammenarbeit im SVG
– es herrscht eine ausgesprochen
gute Kameradschaft bei den Alt-
herren und auch die gelungene
Kooperation mit den Montags-
turnern ist hervorzuheben.

Nun zum Spielbetrieb:
» in der letzten Saison fanden
zunächst vier Hallenturniere statt
(je eines in Güssing und Stinatz/
Neuberg sowie zwei in Groß-
petersdorf, die vom SVG bzw. das
„Altherren-Masters“ von den AH
selbst veranstaltet wurden)
» danach erfolgte neben zehn

Begegnungen am großen Spiel-
feld (wovon fünf gewonnen und
drei verloren wurden, zwei
endeten Unentschieden – Gegner
waren Mannschaften aus Bern-
stein, Jabing, Kemeten, Neuberg,
Olbendorf, Punitz, Schlaining
und Unterwart)
» die Teilnahme an fünf Kleinfeld-
turnieren (in Kirchfidisch, Neu-
berg, Oberdorf und Ollersdorf
sowie in Großpetersdorf beim
„UNIQA-Cup“ derAltherren)
» zusätzlich konnte bei zwei
internen Kräftemessen das spiel-
erische Können unter Beweis
gestellt werden, wobei beim
Saisonabschluss selbst trotz nicht
optimaler Witterung am 19.
November der Kunstrasenplatz in
Bad Tatzmannsdorf von 22 fuß-
ballbegeisterten AH samt an-
schließendem Saunabesuch ge-
nutzt werden konnte.
Derartige Aktivitäten zeigen das
hohe Engagement jedes einzelnen

Die Sektion „Altherren“



www.koi-kulinarik.at

KOI - Kulinarik am Teich

A-7501 Oberdorf · Teichwald 1

Tel. +43 676 460 57 45

Mittwoch und Donnerstag ab 17.00 Uhr

Warme Küche: 18.00–21.00 Uhr

Freitag bis Sonntag ab 10.00 Uhr

Warme Küche: 11.00–14.00, 18.00–21.00 Uhr

W i e n – L i n z – M ö d l i n g – G r o ß w a r a s d o r f
A-1010 Wien, Eßlinggasse 17, Tel.: +43 (1) 533 45 64-0,

Fax: +43 (1) 533 45 64-14, E-Mail: office@neukirchen-zt.at

Wasserwirtschaft – Wasserbau – Kanalnetzsteuerung –

Städtebau – Verkehrsplanung – Verkehrstechnik –

Konstruktiver Ingenieurbau – Umweltschutz

Planung - Beratung - Projektmanagement - Bauleitung



Spielers. In nachstehenderTabelle
sind die Teilnahmen an den insge-
samt 21 sportlichen Veranstalt-
ungen angeführt.

Spielberichte samt Torschützen
und Fotos können auf der SVG-
homepage eingesehen werden.

Weitere Veranstaltungen sind
bereits in Vorbereitung: das „Alt-
herren-Masters“ am 11.12.2010
(Ü35-Turnier in der Halle Groß-
petersdorf) bzw. in Planung wie

ein Ski-Ausflug Anfang März
2011. Interessierte sind gerne
willkommen, denn nach wie vor
ist es oberste Priorität der AH,
dass jeder, der will, mittun kann!

Seitens der Altherren Groß-
petersdorf darf ich alle „in die
Jahre gekommenen“ Fußball-
begeisterten nochmals zum Mit-
spielen einladen und ein erfolg-
reiches Jahr 2011 wünschen.

DI Josef Wagner

SEKTION ALTHERREN GROSSPETERSDORF
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Amenitsch Günter Heimspiele

Beranek Ferdinand 21

Bernath Josef 1

Dorner Willibald 13

Frühwirth Ernst 17

Halper Günter 12

Humann Rene 19

Krenn Joachim 11

Krumpl-R., DI Andreas 17

Levonyak Klaus 8

Marlovits Peter 1

Nagy Josef 6

Pimperl Werner 2

Radostits Ewald 12

Richter Christian 12

Ringbauer Heinz 2

Scheck Günter 11

Schmalzer Werner 1

Supper Gerhard 18

Talasz Gerhard 12

Tauss Wolfgang 12

Thek, Mag. Hartmut 10

Unger, Ing. Helmut 10

Varga Wilhelm 4

Wagner, DI Josef 17

Wendner Gustav 14

Weninger, Mag. Josef 2

Werderitsch Hans-Peter 1

Wölfer Hans 6

Anwesenheitsliste

bei den 21 Spielen

der Altherren



LBG – persönlich. kompetent. nah. österreichweit. www.lbg.at

LBG Wirtschaftstreuhand –
Führend bei Klein- und Mittelbetrieben
im Burgenland!
Ihr persönliches LBG-Beratungsteam in Großpetersdorf:

Steuerberater Mag. Raimund Liebich

Ungarnstraße 10, Tel: 03362/7346, 7454, Fax: 03362/7454-15,

Email: grosspetersdorf@lbg.at

7503 Großpetersdorf
Kleinpetersdorf 101
Tel. 0664/97 95 108
Tel./Fax 03362/7922
w.reicher.gmbh@aon.at
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BERICHTE ZU DEN NACHWUCHSMANNSCHAFTEN - SPIELSAISON 2010

Rückblick Frühjahr 2010

Einblick HERBSTSAISON 2010

U16 Mannschaft
(Geburtsjahr 1995 und jünger)

Im Frühjahr 2010 hat die SPG
Großpetersdorf mit insgesamt 5
Mannschaften in denAlterklassen
» U16 (Jahrgang 1994 u. jünger)
» U14 (Jahrgang 1996 u. jünger)
» U12 (Jahrgang 1998 u. jünger)
» U10 (Jahrgang 2000 u. jünger)
» U8 (Jahrgang 2002 u. jünger)
am Meisterschaftsbetrieb des
Burgenländischen Fußballver-
bandes teilgenommen.

Für die Frühjahrssaison wurden
die Meisterschaftsgruppen ent-
sprechend den Leistungen in der
Herbstrunde zusammengestellt.
Die U12 Mannschaft bekam es in
der jeweiligen Frühjahrsgruppe
mit den besten Mannschaften der
Altersgruppe des Südburgen-
landes zu tun. Im Wettkampf mit
diesen Mannschaften waren die
Leistungen auch als sehr zufrie-
denstellend zu beurteilen.
Die anderen Mannschaften kon-
nten in den Spielen gegen die
gleichplatzierten Mannschaften
der anderen Gruppen der Herbst-
meisterschaft 2009 nun ihre
sportlichen Leistungen vom be-
stätigen, aber diesmal schlugen sie
sich in mehrere Erfolge nieder.
Weiters schafft es mit Jürgen
Tauss ein Spieler, der eigentlich
noch in der U16 Mannschaft
spielberechtigt war, den Sprung in
den erweiterten Kader der Re-
serve- und Kampfmannschaft des
SVG und durfte bereits auch
einige Einsätze in der Kampf-
mannschaft vorweisen.
Dies ist wohl als Bestätigung auch
für die kontinuierliche und aufbau-
ende Arbeit in all unseren Nach-
wuchsmannschaften zu sehen.

Die Spg. Großpetersdorf hat für
die Herbstsaison 2010 jeweils
eine Mannschaft für den U16,
U14, U12, U10, U8 Bewerb ge-
nannt.

Vor dem Beginn der Herbstsaison
2010 war es wegen der alters-
bedingten Kaderänderungen in
allen Altersklassen notwendig, die
Mannschaften mit den jüngeren
Spielern neu zu formieren.

Diese Mannschaft wurde als SPG
mit Spielern der Vereine SVG, SV
Welgersdorf und ASK Jabing ge-
führt.
Vor dem Beginn der Meisterschaft
setzt sich der Kader aus über 20
Spielern zusammen, jedoch kön-
nen pro Spiel leider nur 16 Spieler
offiziell eingesetzt werden.
Daher war es schwierig, hier eine
optimale Lösung zu finden, um
möglichst allen Spieler eine ge-

wisse Spielzeit zu verschaffen.
Dies führte aber auch dazu, dass
so mancher Spieler, der wegen der
zwischenzeitlichen personellen
Überkapazitäten zu weniger Ein-
sätzen gekommen ist, derzeit eine
schöpferische Pause eingelegt hat.
Weiters haben der verletzungs-
bedingte Ausfall von einigen
Spielern, das Fehlen der „Aka-
demiespieler“ aber häufige Diszi-
plinlosigkeiten auch dazu beige-
tragen, dass die sportlichen Er-
folge hinter dem fußballerischen
Können, dem gezeigten Einsatz
und Willen der Spieler geblieben
sind.
Weiters ist aber zu berücksich-
tigen, dass einige Spieler, die im
Laufe der Herbstsaison das 15.
Lebensjahr vollendet haben, bei
ihrem Heimverein schon auch auf
Einsätze in den Reservemann-
schaften verweisen können.
Trotzdem sollte gerade bei diesen
Spielern auch noch im Frühjahr
die Treue zur U16 gehalten wer-
den, da in dieser Altersklasse die
sportliche Auseinandersetzung
mit Gleichaltrigen sowie das re-

Der Nachwuchs des SVG
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gelmäßige Training mit den
Gleichaltrigen unheimlich wich-
tig für die weitere fußballerische
Ausbildung ist.

Der altersbedingte Abgang zahl-
reicher Spieler (Jahrgang 1996) in
die U16 Mannschaft konnte nicht
gänzlich durch das Aufrücken der
älteren Spieler der früheren U12
Mannschaft abgefedert werden.
Zu diesem Zwecke wurde die
SPG Großpetersdorf um Spieler
vom UFC Unterwart und aus
Badersdorf ausgeweitet. Zugleich
wurden auch die Betreuer –

Martin Horvath und Dietmar
Oswald – vom UFC Unterwart
gestellt.
Somit war zunächst der Kader der
U14 Mannschaft personell or-
dentlich aufgestockt worden.

Jedoch musste hier zunächst eine
komplett neue Mannschaft auf-
gestellt werden; auch galt es in
den Trainings das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl zu verstärken
und das fußballerische Können
weiter zu verbessern.
Bei zahlreichen Meisterschafts-
spielen konnte diese Mannschaft
spielerisch mit den anderen
Mannschaften mithalten, jedoch
gelang es nicht, die herausge-
spielten Torchancen zu nutzen
und somit in entsprechende
sportliche Erfolge umzumünzen.

Auch bei dieser Mannschaft wan-
derten zahlreiche Spieler auf-
grund der Altersbestimmung vor
dem Beginn der Herbstsaison in
die U14 Mannschaft. Diese Lücke
konnte nur sehr schwer mit den
älteren Spielern der U10 Mann-

schaft (Jahrgang 2000) ge-
schlossen werden. Wegen der
angespannten personellen Situa-
tion kam es daher hier öfters vor,
dass Spieler der U10 Mannschaft
ausgeholfen haben.
Umso beachtlicher sind die ge-
zeigten Leistungen sowie die
tollen Spiele zu bewerten.
Lediglich dieAuswahlmannschaft
der SPG Burgenlandtherme er-
wies sich als nahezu unschlagbar,
alle anderen Spiele konnten ge-
wonnen werden. Mit 27 Punkten
und mit einer Tordifferenz von
47:17 belegte die U12 Mann-
schaft punktegleich den 2. Platz
inder Gruppe Süd B.

Kader der U16 Mannschaft:

Trainer:

Kader U14 Mannschaft:

Trainer:

Koordinator:

Kader der U12 Mannschaft:

Trainer:

Tomisser Mathias, Bauer Maxi,

Guger Manuel, Galovits Michael,

Schieber Patrick, Schmalzer

Christoph, Gröller Nico, Knabel

Michael, Kristaloczi Daniel,

Wurglits Michael, Appenzeller

Raphael, Tiwald Marco, Kunczer

Michael, Hofmeister Fabio,

Kamper Mathias, Agbontean John

und Colm-Pieter sowie Eberhardt

Marcel, Eberhardt Kevin, Lorenz

Ricardo und Marlovits Christopher

vom ASK Jabing.

Kuni Raubold, Joachim

Krenn

Müllner

Daniel (SV Badersdorf), Guger

Florian, Woppel Patrick, Wallner

Marcel, Kamper Markus, Eberhardt

Lukas, Werderitsch Markus,

Werderits Kevin, Treplan Nikolas,

Levonyak Florian, Prohaska David,

Pomper Nico, Lukic Anton sowie

vom UFC Unterwart Bodo Tuzson,

Würzburger Fabian, Heil Mathias,

Tallian Sebastian, Frühwirth

Florian.

Martin Horvath und

Dietmar Oswald

Klaus Levonyak

Werderitsch Matthias, Gröller

Bianca, Kropf Jakob, Ostovics

Sebastian, Knotzer Felix, Tury

Remy, Lackner Andreas, Heisinger

Jan, Mager Niclas, Bogad Nadine

Tauber Simon, sowie die

Aushilfskräfte Horvath Niklas ,

Wölfer Jakob, Nikitscher Maxi,

Appenzeller Alex und Mager Luca.

Horvath Michael und

Halper Stefan

U14 Mannschaft
(1997 und jünger)

U12 Mannschaft
(Jahrgang 1999 und jünger)
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U10 Mannschaft
(Jahrgang 2001 und jünger)

U9 Mannschaft
(Jahrgang 2002 und jünger)

Auch bei der U10 Mannschaft für
die Herbstsaison führte der alters-
bedingte Abgang zu einer merk-
lichen Reduzierung des Spieler-
kaders. Um auch in dieser Alters-
gruppe über einen ausreichenden
und schlagkräftigen Spielerkader
zu verfügen, wurde die SPG um
Spieler von ASK Jabing und SV
Mischendorf/Neuhaus ausge-
weitet. Zugleich konnten mit den
jüngeren Spielern dieser U10

einige Spieler für den U9 Bewerb
nominiert werden. Damit wollten
wir gerade den jüngeren Spielern
die Möglichkeit geben,mit gleich-
altrigen Spielern in sportlichen
Wettstreit zu treten, um nicht
ständig gegen ältere und damit
auch fußballerisch schon erfahr-
enere Spieler zu spielen.
Die individuell längeren Spiel-
zeiten im U9 Bewerb und der
Wettkampf mit den Gleichalt-
rigen gibt den jüngeren Spielern
die optimale Möglichkeit ihr fuß-

ballerisches Können weiter zu
verbessern.
Die Trainingseinheiten wurden
gemeinsam mit allen Spielern der
U9 und U10 Mannschaft von den
Trainer Jürgen Leitner,Uwe Ecker
(beide vom ASK Jabing) sowie
HartmutThek abgehalten.
Bei den sportlichen Erfolgen
stand die U10 Mannschaft der
U12 kaum nach.Von den Meister-
schaftsspielen konnte die Mann-
schaft 7 Spiele gewinnen,3 gingen
verloren; mit 21 Punkten und
einer deutlich positiven Tor-
differenz belegtem unsere U10
Spieler ebenfalls den 2. Platz in
ihrer Gruppe.

Die Leistungen bei den Meister-
schaftsspielen waren sehr wech-
selhaft. Neben der Umstellung
auf das größere Spielfeld führte
wohl auch die längere Spieldauer
dazu, dass das bereits vorhandene
Können nicht bei jedem Spiel ab-
gerufen werden konnte.
Trotzdem sind wirTrainer mit den
gezeigten Leistungen bei Training
und Spielen zufrieden.
Nun gilt es, dass die Spieler ihre
Freude für den Fußball beim
Training und den Spielen auch im
Frühjahr fortsetzen. Dann sollte
sich auch das fußballerische
Können weiter verbessern und
damit auch zu tollen sportlichen
Erfolgen führen.

Kader: Horvath Niklas, Wölfer

Jakob, Nikitscher Maxi, Knabel

Kilian, Appenzeller Alexander,

Mager Luca, Plank Stefan,

Schenner Kevin, Dragan Felix,

Burjan Nico, Eberhardt Pascal und

Wagner Niklas aus Jabing, Schendl

Sandro und Eberhardt Hannah aus

Mischendorf

BERICHTE ZU DEN NACHWUCHSMANNSCHAFTEN - SPIELSAISON 2010
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Kader:

Kader:

Trainer:

Knabel Kilian, Mager Luca,

Schenner Kevin, Dragan Felix,

Burjan Nico, vom ASK Jabing

Eberhardt Pascal und Wagner

Niklas, vom SV Mischendorf

Deutsch Lukas, Schendl Sandro

und Eberhardt Hannah.

Mager Luka, Unger Elias,

Kurz Elias, Supper Lukas, Steiner

Christian, Josef Miguel, Kiss Simon,

Strobl Johannes, Timo Freund;

Pham Quam und vom SV

Mischendorf Deutsch Lukas,

Schendl Sandro, Eberhardt Hannah

Hartmut Thek

Für die Herbstsaison wurde auch
wieder eine U8 Mannschaft ge-
nannt. In dieser Altersgruppe
wurde die Meisterschaft in Tur-
nierform mit vier anderen Mann-
schaften abgewickelt.
Zu unseren Spielern, die bereits
auf Kurzeinsätze in der U8
Mannschaft des Frühjahres 2010
verweisen können, kamen noch –

als Folge der SPG ab der U10
Mannschaft mit ASK Jabing und
dem SV Mischendorf – mit
Sandro Schendl, Hannah Eber-
hardt und Lukas Deutsch drei
Verstärkungen hinzu.

Beim 1. Turnier in Litzelsdorf
mussten wir noch urlaubsbedingt
mit einem Rumpfteam antreten
und belegten trotz tollen Leist-
ungen den beachtlichen 3.Platz
Bereits beim 2. Turnier konnte
unsere U8 Mannschaft beinahe
mit dem kompletten Kader an-
treten und zeigte hier bei fast

allen Spielen ansatzweise das
bereits vorhandene, teilweise
schon sehr beachtliche Können
auf. Bei diesem Turnier erreichte
die U8 Mannschaft den 2.Platz.
Ab unserem Heimturnier am
26.9.2010 zeigten die Spieler der
U8 Mannschaft ihr wahres Kön-
nen. In allen nachfolgenden
Spielen – bei den Turnieren in
Großpetersdorf, Stinatz und Ba-
dersdorf – durften wir schon
beachtliche Spielzüge, tolle Ein-
zelleistungen, viele schöne Tore,
aber auch tolle Paraden von
Tormann Lukas Deutsch ge-
nießen. Von insgesamt 19 Spielen
wurden 3 verloren, 16 gewonnen,
Tordifferenz 120:24.
Neben dem „Einserblock“ – Kurz,
Mager, Eberhardt und Schendl –

wurden auch die anderen Kader-
spieler bei allen Spielen, derzeit
zwar noch mit kürzerer Spielzeit,
eingesetzt; aber auch sie waren
immer mit großer Freude und
Einsatz dabei.

Um auch im Frühjahr zumindest
die sportliche Erfolge des Herbsts
zu bestätigen, gilt es, die Begei-
sterung und Freude für den
Fußballsport über die Winterzeit
hinweg bei den Trainings bzw. den
Hallenturnieren fortzusetzen.
Weiters hoffen wir, die knappen
Spielerkader vor allem bei den
jüngeren Alterklassen durch neue
Spieler so aufzustocken, um
Entlastungen für die „Aushilfs-
spieler“ zu erreichen.
Damit auch in ferner Zukunft die
Fußballvereine in der Groß-
gemeinde Großpetersdorf bzw. in
der Umgebung mit einheim-
ischen Spielern weiter bestehen
können, haben wir im Laufe der
Herbstsaison junge, interessierte
Spieler/innen ab dem 4 Lebens-
jahr zu Schnuppertrainings im
Rahmen des U8 Trainings einge-
laden. Bis zu 10 interessierte
Kinder dieser Altersguppe haben
bereits mit viel Spaß und großem
Einsatz an diesen Trainings teilge-
nommen. Diese Trainings werden
auch in der Hallensaison – jeden
Dienstag ab 17 Uhr im Rahmen
des U8Trainings – fortgesetzt.
Neben den jüngsten Fußballern
freuen wir uns auch über jeden
Einsteiger in den anderen Alters-
klassen.
Sollte der Zuspruch zum Fuß-

U8 Mannschaft
(Jahrgang 2003 und jünger)

Ausblick Frühjahr 2011
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ballspielen bei unseren Kindern
weiter anhalten, ist es um die
Zukunft unserer Fußballvereine
mit einheimischen Kindern gut
bestellt. Somit sollte es uns im
Rahmen der SPG Großpetersdorf
gelingen, dem derzeit im burgen-
ländischen Fußball herrschenden
Trend – das Holen von ausländ-
ischen jugendlichen Fußballern in
dieVereine anstelle Förderung der
einheimischen Spieler – entgegen
zu wirken.
Derzeit wird das Training wetter-
bedingt in der Sporthalle Groß-
petersdorf abgehalten. An sport-
lichen Aufgaben sind bis zum
Beginn der Frühjahrssaison die
Teilnahmen an diversen Hallen-
turnieren geplant.
Unser traditionelles Hallenturnier
für alle Nachwuchsmannschaften
wird am 6. und 7 Jänner 2011 in
der Sporthalle Großpetersdorf
stattfinden.

An dieser Stelle möchte ich mich
seitens der SPG Großpetersdorf

besonders bei den Eltern, den
Verwandten und den Fans der
Spieler für die geleisteten Dienste
und die großartige Unterstützung
im abgelaufenen Jahr 2010 be-
danken.
Ein besonderer Dank gilt meinen
Trainerkollegen Kuni Raubold,
Martin Horvath und Dietmar
Oswald, Michael Horvath und
Stefan Halper, Jürgen Leitner und
Uwe Ecker, die tolle Arbeit bei
den Trainings und Spielen mit
unseren Jugendlichen geleistet
haben.
Ein weiterer Dank gilt unseren
„Heimschiedsrichtern“ Günter
Amenitsch, Martin Horvath und
Hermann Schitter, sowie den
Nachwuchsschiris Mathias Het-
yei und Darko Pavlinovic, die vor
allem bei den Spielen der U8,U10
und U12 gern als Unparteiische
ausgeholfen haben.

Weiters möchte ich hier die Ge-
legenheit nutzen, mich beim
Hauptsponsor des heurigen Weih-

nachtsgeschenkes für unsere
Nachwuchsfußballer – Herrn
Thomas Perchtold von sms-
group.at – besonders herzlich zu
bedanken. Durch die großzügige
Spende konnten wir für jeden
Spieler der Nachwuchsmann-
schaften einen Trainingsanzug an-
schaffen.

Zugleich bedanken wir uns auch
bei den Firmen Dieter Neubauer
und Wolfgang Nikitscher, die
durch Spenden unsere Nach-
wuchstätigkeit unterstützen.

Letztlich gilt unser aller Dank den
Vereinverantwortlichen vom SV
Großpetersdorf, SV Welgersdorf,
ASK Jabing, den Sponsoren und
der politischen Gemeinde Groß-
petersdorf für ihr Mitwirken und
ihren Unterstützungen (z.B Platz-
benützung für Trainings und
Spiele) in der SPG Großpeters-
dorf.

Mag. Hartmut Thek

BERICHTE ZU DEN NACHWUCHSMANNSCHAFTEN - SPIELSAISON 2010
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